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Verbandsliga Herren Süd

SG Lenglern : TSV Algesdorf II 
Sonntag, 24.03.2024, 12:00 Uhr

Langer Kampf zwischen der SG Lenglern und dem TSV 
Algesdorf II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Algesdorf II am vergangenen
Sonntag in der Verbandsliga Herren Süd beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG Lenglern.
Erfolgsgarant war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Möller / Ehlert. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Fabian Möller nun 6
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Tröger / Keitel bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Giannoulas / Schöttelndreier.
Meding / Knabe hatten im Doppel gegen Möller / Ehlert am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss Henkel /
Dietrich beim 11:9, 11:1, 11:8 mit Rösch / Linke. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Niklas Meding im Doppel gegen David
Giannoulas die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Fabian Möller war der Gastgeber Pascal Tröger. Beim Spielstand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Wenige Chancen
hatte wiederum Stephan Keitel beim 8:11, 13:15, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Dominik
Schöttelndreier, so dass Schöttelndreier seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass René
Knabe über die 1:3-Niederlage gegen Maximilian Ehlert hinweggetröstet werden musste. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Karsten Henkel und Carsten Linke, ehe sich der Spieler der SG Lenglern in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Deutlich nach
Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Mike Dietrich gegen Felix Rösch. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Niklas Meding
und Fabian Möller, die Niklas Meding letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nur einen Satz
verlor Pascal Tröger bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen David Giannoulas und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 17:11 (Tröger) und 13:9 (Giannoulas). Stephan Keitel hatte gegen Maximilian Ehlert
indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Ehlert nun bei 14:11 seit Beginn der Serie. Der neue Zwischenstand
war 7:5. Ohne Satzgewinn für René Knabe verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dominik
Schöttelndreier. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Knabe nun bei 5:16,
während Schöttelndreier bislang 10 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Zähler für
die Gäste musste Karsten Henkel bei der 1:3-Niederlage gegen Felix Rösch hinnehmen. Beim
anschließenden 0:3 gegen Carsten Linke fand Mike Dietrich von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Tröger / Keitel bei ihrer 1:3-Niederlage von Möller / Ehlert dann doch niedergerungen
worden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat die SG Lenglern in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.04.2024 gegen den MTV
Eintracht Bledeln III an. Für den TSV Algesdorf II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
Hannover 96 am 06.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 15:11 geht.

 Statistik:
 SG Lenglern

Doppel: Tröger / Keitel 0:2, Meding / Knabe 1:0, Henkel / Dietrich 1:0 
Einzel: N. Meding 2:0, P. Tröger 2:0, S. Keitel 0:2, R. Knabe 0:2, K. Henkel 1:1, M. Dietrich 0:2 

 TSV Algesdorf II
Doppel: Möller / Ehlert 1:1, Giannoulas / Schöttelndreier 1:0, Rösch / Linke 0:1 
Einzel: F. Möller 0:2, D. Giannoulas 0:2, M. Ehlert 2:0, D. Schöttelndreier 2:0, F. Rösch 2:0, C. Linke
1:1


